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Die Ostergeschichte – 

(nach Matthäus 28)

erste Tag der Woche anbrach, kamen 

Maria Magdalena und die andere Ma-

-

ben. Denn ein Engel des Herrn kam 

vom Himmel herab, trat hinzu und 

-

scheinung war wie der Blitz und sein 

-

-

erstanden von den Toten. Und siehe, 

es euch gesagt. Und sie gingen eilends 

-

-

sie mich sehen.

-

walt im Himmel und auf Erden. Darum 

lehret sie halten alles, was ich euch 

befohlen habe. Und siehe, ich bin bei 

-

-

hungsfest wahrnehmen.

Eine Kerze entzünden.

Einstimmung 

-

-

-

Gebet

Tod alle Macht genommen und uns die 

 

Liedstrophe 

Wir wollen alle fröhlich sein in dieser ös-

-

reit´. Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halle-

Verkündigung

Wir Christenmenschen sind nicht besser 

viele andere, denn wir sind eingeladen, 

daran zu glauben, dass wir Einen haben, 

der uns niemals, in alle Ewigkeit hinein 

nicht vergisst, der uns kennt und liebhat, 

aufzuerstehen zu einem nie mehr enden-

-

-

nennen. Was wir hier erleben, ist endlich. 

die uns dorthin voraufgegangen sind. 

-

-

was. Kann, möchte, will ich dies glauben? 

Fürbitte

-

ben. Lass uns anderen Menschen von un-

-

-

ronazeit zu wenig Umgang mit anderen 

-

-

-

-
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schauen und dabei bunte Blumen und 

Tag, an dem Du alles Leben zu ewigem 

Vater unser im Himmel, geheiligt wer-

de Dein Name. Dein Reich komme. Dein 

Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Er-

erlöse uns von dem Bösen. Denn Dein ist 

-

Segen -

-

Ausklang

-

len und an alle Menschen denken, denen 

unsere Liebe gilt.


